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aUnfttUrtC ffltDtiatttfftt ftgttMPttltt'gtttnuB (Oignit fût Me offiziellen Subllfattonen be« ©fhwetj. ©emerbeoeteinl, Rr. 34

Stuf Stage 624. ©ebrüber Unecht, ©pejialfabrif für fjolj»
bearbeiiung§mafd)inen, ©ihlb01jlt»ghrid), liefern §obeIraafehinen
in allen Steifen unb neuefter öuilfommenfiet Sonfiruftion p billigfien
Steifen.

Sluf fragen 624, 630 unb 631. SBenbm ©ie fiep an bie
Sirma ©. Horcher n ©o güridj, Rieberborf 32.

Sluf S*oge 626. Sragefieüer beliebe fid) an $au3mann u.
6o,, Sern, p werben, welche ipm ba§ ©ewünfchte oerfcljaffen fönnen.

Sluf Stage 628. ®ie Sirma Roetfcpi u Weier in güridj Y
pat gebrauchte fcbmiebeiferne Slanfcpenröpren »an 200 mm Sidjt»
Weite abjugeben.

Sluf Stage 629. patent-Haminpüte oorteiltjaftefter HVnfirüf«
tion liefern SÖSädfet u. ©cpaufelberger, güricp V.

Sluf Stage 629. Harairpüte liefert £>an§ ©tidelberger, tecbn.
Sureau, Safel.

Sluf Stage 629. SBenben ©ie fidj an bie S'rma SB. Sadjofen»
®ennler, Safel, Sriebenägaffe 24.

Sluf Stage 629. ®er in ®eutfcplanb unb in ber ©hwetj
patentierte Saminauffap „SleoluS", welcher audi bei Oberwinb unb
©onnenbrud faugenb wirft, ift p bejiepen burdj bie S'"«a ©ieSler-
£üni, Sleidjerweg 2 unb 4 in güricf).

Sluf Stage 629. ®ie S'tma g. Slamer in Sujern liefert ge«
feplid) gefcpüpte Haminpüte, welcpe filmet gegen jebe Raudjbeläftigung
bei SBinb> unb ©onnenbrud wirfen. ©ie. oerbeffern ben gug iebeS
Ofenâ unb §erbe§ unb fparen an Srennmatetial. lOjäprige ©a»
nantie. Rrofpefte gi ati§.

Sluf Stage 629. Seile mit, bafs bei mit patentierte Slamin-
pûte, Wofür itb Sertretung für bie ©djweia übernommen pabe,
auf Sager finb. ©. ©trcdfufj, ®ad^berfergefi±)äft, güridj I,

Sluf Stage 630. ®ie S'tma Sl. ©enner in Ridjteräweil unb
®palweit liefert ©cbleiffteine in befter Qualität, montiert unb un»
montiert, für §>anb-, Sufi' unb Wotorenbetrieb.

Sluf Srage 630. SBenben ©ie fidj an Qean Srobbed, ©cbleif»
fteinpanblung engroä unb betail, Safel, Sllter Hoplenplap SOB,
Sreiécourant fiept p ®ienften.

Sluf Stage 631. ©if §obelbanffd)rauben, fowie 3açon»§obet*
eifen, festere al§ Spezialität, liefert billigft 3 ©cpmarjetibacf), ©enf.

Sluf Stage 63l. ©pinbeln für §obelbänfe liefert billigft St-
gwicfp<§onegger, medj SBerffiätte, SBalb (Sit. güricl)).

Sluf Stage 631. ©iferne ©pinbeln für Ipobelbänfe unb Saçon»
Ijobeleifen nad) geicpnung liefert p billigen Steifen ©oltfr. SBibmer,
med). SBerfftätte, Surgborf.

Sluf Stage 633. ®ie Slnwenbung eineä Regulators mit auf
2 SlonuS oerfcbiebbaren Riemen ift wegen p großem Slbftanb ber
®ourenppt nidjt pwdmäfjig. Seffer Wäre ba§ Slnbtingen (auf
ber Wotor« ober ®ran§miffion§Welle) eineS SremSregulatorS, ba»
mit bie Borteilpaftefie ®ourenppl nidjt überfepritten wirb unb ficb
für bie eleftr. Rnlage nacb biefer rtdjten fann. Sur folcpe Slnlagen
empfiehlt fid) befienê Sl. Ruffer, med), unb eleftrotedjn. SSerfftätten,
§ünibadj bei ®pun.

Sluf Stage 633. SBürbe eine foliée Slnlage mit ©djmanfungS«
berpältniffen übernehmen unb erfudje um geft. Witteilung 3§tet
W. Stbreffe. Sl. £>op, ©leftrifer, ©ijam.

Sluf Stage 633. SBenben ©ie ficb an bie S'tma Sabrif
©leftrifcper Slpparate in Slarburg, welche bereit ift. Spnen mit
näheren Witteilungen unb Stoffen anfd)!ägen p bien en.

Sluf Stage 635. Offeriere 3,pnen einen 2 HP Sßetrolmotor
für 1200 St., fis unb fertig montiert, mit boiler ©arantie; nur
Wenig gebraudit. §an§ Rtpm, Stauenfelb.

Sluf Stage 635. ©in gebrauchter, jebodj gut erhaltener Sßetrol»
motor ift erhältlich bei Roetfd)i u. Weier, güricp V.

Sluf Stage 635. Offerte non£>rn.@imon»Sangerter,;SllIfpmiI,
fanbten Shbe" biteft p.

Sluf Stage 635. SBenben ©ie fidj an St. ©chmib, Wafpinen»
fabrif, güttd). ®ie Wotoren finb neu, Bon ogrpgüper Slonftrut»
tion unb billig.

Sluf Stage 635. ©ebrüber SBilb, SonfiruttionSwerfftätte in
8up§ bei Slarau liefern einen foldjen ffSetrolmotor à St. 800, —
unb einen folchen à St. 1600. —. ®er Serbraudj an petrol per
©tunbe beträgt cirfa 1 Siter.

Sluf Stage 635. SBegen firänflicbfeit Berfaufe einen jmei»
pfetbigen SBintertljuter ißetrolmotor, wenig gebtaucht unb leiftungä»
fähig. SJSetrolBetbrauch per ©tunbe 1 Siter. ®erfelbe !ann noch
im ^Betriebe gefehen werben. SBünfche mit SragefteHer in SSer»

binbung p treten. Slnt. ©Ifener, SBagner, Wenzingen (gug).
Sluf Stage 635. SBenben ©ie fid) an 3. 33erliat, Waf^inen-

werfftätte in llpacb, ber foldje Wotoren auf Sager hat unb p
billigem fßreiS mit aller ©arantie abgibt.

Sluf Stage 636. SBenben ©ie fidj an ©. 3!fe, güridj III,
3nbuftriequartier.

Äuf Stage 636. ®er Unterjeichnete wünfcht mit Stagefteller
in Storrefponbenj p treten. SI. Warîwalber, Supfetfdjmieb, ®ietiïon
bei gürich-

Sluf Stage 637. SBenben ©ie ficf) an bie Sitma Socper, Sßabft
u. ©o., Wurgenthal (Slargau),

Sluf Stage 640, gucferumtjlen liefert al§ ©pejialität ju
bifligen greifen ©ottf. SBibmer, med). SBerfftätte, Surgborf.

Sluf Srage 640. gudermühlen liefert ©. Seberer, Wedjaniler,
®öh b. SBinterthur.

Sluf Stage 641. ®ie be Saoal'fcbe ®ampfturbine arbeitet
fehr biflig unb hängt bereu Rugeffelt jufammen mit ben ©cforber»
niffen ber SetriebSart. ©§ arbeitet j. 8. auf beut ®ampfer „SBäbenS»
weil" (güticbfee) eine be SaBal'fdie ®ampfturbine, mit einer Se«
leudhtungSbpnamo bitelt gefuppelt, welche au§fd)liefjlidj ber Seleuch»
tung be§ @^iffe§ bient, mit 3000 ®ouren per Winute rotiert unb
beten lleberfepung 30,C00 ®outen in ber Winute macht. Sei einer
ftationären ®ampfanlage be§ großen Saugefdjäfteä Bon §rn. ©mit
Sauer in güricp V arbeitet eine be Sanat'fcbe ®ampfturbine, bie
nur 17 cm im ®urchmeffer mißt, in ber Winute 22,000 Xouren
raad)t, unb tto|bcm ba§ Wafchin^en Wie ein ©pielpug anpfehen
ift, leiftet baâfelbe jwanatg $ferbe!täfte. ©olcpe Wafdjinen liefert
bie Wafchinenfabriî Oertifon unb e§ erftetlt biefelben auch ju
gleiten Sebingungen ba§ 3nftaHation8gepäft SSilljelm ©anbor,
gürid) V, ©cehofftraße 14.

Sluf Stage 641. ®ie SaBal'fdje ®ampfturbine etfteHt ba4
Sergebotfer ©ifenwerf, Sergeborf b. Hamburg. Sei grofjen ®urbinen
finb bie SetriebSfoften ungefähr gleich wie bei einer mittelguten
®ampfmafd)ine, bei Keinem höhet. ®te ®ampfturbine leibet an
ju grofjer ®ourenjahl. ©elingt e§, biefe ©chwierigfeit p befeitigen,
fo hat bie ®ampfturbine eine weite Serrnenbung Bor ftd), benn jte
ift Biel einfacher, bauerhafter unb billiger als eine ®ampfmafcötne. B.

Slut Stage 642. ®hnamomafd)indien liefere in allen ©röfjen,
bie lleinften Wobelle bei einer Seiftung Bon nur 4 Solt Spannung
unb Bon ca. 1/30 HP an. Sl. §ofj, ©leftriter, ©ham.

Sluf Stage 642. Stleine Sptamomafcpinen Bon 1/20 HP liefert
bie Sabril ©leftrifdjer Slpparate in Slarburg greife auf gefl. Sin»
frage.

Sluf Stage 642. Solche Wafdjinen liefert in Borpgtidjer
Sîonftruition unb su biüigften Steifen bie S'tma giegra u. ©chnpher
in ©getfingen b Ölten unb wünfcht biefelbe mit Stagefteller in
Serbirbung ju treten.

Sluf Srage 643. 3"WoP warum nicht? SBenben ©ie fid)
an ©ebrüber SBilb, Sfonftruftion§wertftätte, Sud)§ b. Slarau.

Sluf Srage 645. ®ie ©ifenteile ju einem ©ägewagen lann
fofort billigft abgeben St. gwidp §onegger, mecp. JBerlftätte, SBalb
(Sit. güridj).

Sluf Stage 647. SBenben ©ie fidj au Sl. ©chmib, Wafdjtnen«
fabtif, gitrid). ®ie Wotoren finb neu, Bon Borpglidjer Stonftru!«
tion unb billig.

Sluf Stage 647. SBegen ffiränfticpfeit oerfaufe einen jwei«
pferbigen SBinterthurer fßetrolmotor, Wenig gebraucht unb leiftungä»
fähig- Setroloerbraudj per ©tunbe 1 Siter. ®erfelbe lann noch
im Settiebe gefehen werben. SBünfche mit Stagefteller in Ser«
binbung p treten. Slnt. ©(jener, SBagner, Wenjingen (gug).

Sluf Srage 647. SBenben ©ie fid) an 3- Serltat, Wafdjinen»
werfftätte in llpad), ber folche Wotoren auf Sager hat unb p
billigem ff5rei§ mit aller ©arantie abgibt.

®«ömifjtüitö=3ltt^ctßcr.
$ic ®tftcUttna Hott fünf pneumotifch ja fun&ierctiben

Pfeiletu pifchen ben beftehenben Röhren p| eilern ber ©ifenbahn»
brüde über ben Rhein bei fRagaj. ®ie bejüglichen ffSläne unb Sau»
Borfcpriften fönnen nom Sapningenieur ber Sereinigten ©cpmeijer»
bapnen in ©t. ©allen bejogen werben unb Offerten werben bafelbft
bi§ pm 25 ©ejember 1898 entgegengenommen.

$fe Sîorrettion her îpicrnrfiern » SSBottcnhitjl Strafte
jwifchen ©iader über ®ittligen unb Sorft nah SBattenwtjl, mit
einer Saulänge non 4327 Saufmetern unb einer Soranfd)lag§fumme
Bon St. 63,0)7.20. Sßlan, Soranfchlag unb Sebingniâpeft liegen
beim Sßräfibenten ber Bon ben beteiligten ©emeinben befteHten
©trafjenbaufommiffion, ^lertn Rubolf SBenger, ©emeiitbefcpreiber
im Sänger buhl, jur ©infidpt auf. Sepgliche Uebernapméofferten
finb bem ©enannten netfcploffen ur b mit ber Sluffcprift „Strahen-
bau»Slngebot", in ffSrojenten über ober unter ber Soranfd)lag§»
fumme au§gebrüdt, biä jum 3. ®ejember 1898 einpreiepen.

S)fe gimnterarbeiten für ba8 eibg. Soplenbepot in SlBencpeS.
f)3läne, Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber ®ireftion
ber eibg Sauten in Sern, SunbeSpau? SBeftbau gimmer Rc. 97,
jur ©inficht aufgelegt Uebernapmäofferten finb Berfcploffen unter
ber Sluffcprift „Slngebot für Sauarbeiten in SloendjeS" bis ben
23. Rouember einjureicpen an bie ®ireftion ber eibg. Sauten in Sem.

$tautets färbte eleftr. Jlraftftation ©afel. ®ie giatmer»
arbeiten für bie ©ebäube ber Straftftation bei ber ©aSfanrif finb
in Slccorb ju nergeben. fßläne unb Sorfcpriften fönnen auf bem
Sureau beS ®a§> unb SBafferwetfg, Sinningerftrape Rr. 8, ein«

gefefjen werben. Uebetnapmäangebote finb bil pm 24 RoBember

mittag^ 12 llpr, an baS ®anität§5®epartement einpreiepen.

Sie (Sitter nnb Sore fär Sinjännnngen beim ©abtoerf
in Scplieren. ®ie betr. Släne unb Sebingm.gen liegen im Sau»
bureau Sabrifftrape Rr. 12, güricp III, pr ©inftept auf, wo bie

gebrudten Sorauämafje bepgen werben fönnen. Uebernapm§offerten
|tnb Berfcploffen unb mit ber Sluffcprift „©aämerf ©cplieren" Ber«.
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Auf Frage 324. Gebrüder Knecht, Spezialfabrik für Holz-
bearbeitungsmaschiven, Sihlhölzlt-Zürich, liesern Hobelmaschinen
in allen Breiten und neuester vollkommenster Konstruktion zu billigsten
Preisen.

Auf Fragen 624, 636 und 634. Wenden Sie sich an die
Firma C. Karcher u Co, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 626. Fragesteller beliebe sich an Hausmann u.
Co., Bern, zu wenden, welche ihm das Gewünschte verschaffen können.

Auf Frage 628. Die Firma Roetschi u Meier in Zürich V
hat gebrauchte schmiedeiserne Flanschenröhren von 200 wru Licht-
weite abzugeben.

Auf Frage 626. Patent-Kaminhüte vorteilhaftester KV-nftruk-
tion liefern Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 626. Kamirhüte liefert Hans Stickelberger, techn.
Bureau, Basel.

Auf Frage 626. Wenden Sie sich an die Firma W. Bachofen-
Dennler, Basel, Friedensgasse 24.

Auf Frage 626. Der in Deutschland und in der Schweiz
patentierte Kaminaussatz „Aeolus", welcher auch bei Oberwind und
Sonnendruck saugend wirkt, ist zu beziehen durch die Firma Giesker-
Hüni, Bleicherweg 2 und 4 in Zürich.

Auf Frage 626. Die Firma Z. Kamer in Luzern liefert ge<
setzlich geschützte Kaminhüte, welche sicher gegen jede Rauchbelästigung
bei Wind- und Sonnendruck wirken. Sie verbessern den Zug jedes
Ofens und Herdes und sparen an Brennmaterial. 10jährige Ga-
rantie. Prospekle gratis.

Auf Frage 626. Teile mit, daß bei mir patentierte Kamin-
hüte, wofür ich Vertretung für die Schweiz übernommen habe,
auf Lager sind. E. Strcckfuß, Dachdeckergeschäst, Zürich I.

Auf Frage 636. Die Firma A. Genner in Richtersweil und
Thalweil liefert Schleissteine in bester Qualität, montiert und un-
montiert, für Hand-, Fuß- und Motorenbetrieb.

Auf Frage 636. Wenden Sie sich an Jean Brodbeck, Schleif-
steinhandlung engros und detail, Basel, Alter Kohlenplatz 8 O L.
Preiscourant steht zu Diensten.

Auf Frage 634. Eis Hobelbankschrauben, sowie Fayon-Hobel-
eisen, letztere als Spezialität, liefert billigst I Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 634. Spindeln für Hobelbänke liefert billigst Fr.
Ztvicky-Honegger, mech Wcrkstätte, Wald (Kt. Zürichs.

Auf Frage 634. Eiserne Spindeln für Hobelbänke und Fayon-
Hobeleisen nach Zeichnung liefert zu billigen Preisen Goltfr, Widmer,
mech. Werkstätte, Burgdorf

Aus Frage 633. Die Anwendung eines Regulators mit auf
2 Konus verschiebbaren Riemen ist wegen zu großem Abstand der
Tourenzahl nicht zweckmäßig. Besser wäre das Anbringen sauf
der Motor- oder Transmissionswelle) eines Bremsregulators, da-
mit die vorteilhafteste Tourenzahl nicht überschritten wird und sich
für die elektr. Anlage nach dieser richten kann. Für solche Anlagen
empfiehlt sich bestens A. Nusser, mech. und elektrotechn. Werkstätten,
Hünibach bei Thun.

Auf Frage 633. Würde eine solche Anlage mit Schwankungs-
Verhältnissen übernehmen und ersuche um gefl. Mitteilung Ihrer
w. Adresse. A. Hotz, Elektriker, Cham.

Auf Frage 633. Wenden Sie sich an die Firma Fabrik
Elektrischer Apparate in Aarburg, welche bereit ist. Ihnen mit
näheren Mitteilungen und Kostenanschlägen zu dienen.

Auf Frage 635. Offeriere Ihnen einen 2 Petrolmotor
für 1200 Fr., fix und fertig montiert, mit voller Garantie; nur
wenig gebraucht. Hans Rihm, Frauenseld.

Auf Frage 635. Ein gebrauchter, jedoch gut erhaltener Petrol-
motor ist erhältlich bei Roetschi u. Meier, Zürich V,

Auf Frage 635. Offerte von Hrn. Simon-Bangerter,-Allschwil,
sandten Ihnen direkt zu.

Auf Frage 635. Wenden Sie sich an A. Schmid, Maschinen,
fabrik, Zürich. Die Motoren sind neu, von vorzüglicher Konstruk-
tion und billig.

Auf Frage 635. Gebrüder Wild, Konstruktionswerkstätte in
Buchs bei Aarau liefern einen solchen Petrolmotor à Fr. 800. —
und einen solchen à Fr. 1500. —. Der Verbrauch an Petrol per
Stunde beträgt cirka 1 Liter.

Auf Frage 635. Wegen Kränklichkeit verkaufe einen zwei-
pferdigen Winterthur er Petrolmotor, wenig gebraucht und leistungs-
sähig. Petrolverbrauch per Stunde 1 Liter. Derselbe kann noch
im Betriebe gesehen werden. Wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Ant Elsener, Wagner, Menzingen (Zugs.

Auf Frage 635. Wenden Sie sich an I. Berliat, Maschinen-
Wertstätte in Uznach, der solche Motoren auf Lager hat und zu
billigem Preis mit aller Garantie abgibt.

Aus Frage 636. Wenden Sie sich an C, Ilse, Zürich III,
Jndustriequartier.

Aus Frage 636. Der Unterzeichnete wünscht mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. A. Markwalder, Kupferschmied, Dietikon
bei Zürich-

Auf Frage 637. Wenden Sie sich an die Firma Locher, Pabst
u. Co., Murgenthal (Aargau),

Auf Frage 646, Zuckermühlen liefert als Spezialität zu
billigen Preisen Gottf. Widmer, mech. Werkstätte, Burgdorf.

Auf Frage 646. Zuckermühlen liefert G. Leberer, Mechaniker,
Töß b. Winterthur.

Aus Frage 644. Die de Laval'sche Dampfturbine arbeitet
sehr billig und hängt deren Nutzeffekt zusammen mit den Erforder-
Nissen der Betriebsart. Es arbeitet z. B. auf dem Dampfer „Wädens-
weil" (Zürichsee) eine de Laval'sche Dampfturbine, mit einer Be-
leuchtungsdynamo direkt gekuppelt, welche ausschließlich der Beleuch-
tung des Schiffes dient, mit 3000 Touren per Minute rotiert und
deren Uebersetzung 30,000 Touren in der Minute macht. Bei einer
stationären Dampfanlage des großen Baugeschäftes von Hrn. Emil
Bauer in Zürich V arbeitet eine de Laval'sche Dampfturbine, die
nur 17 ona im Durchmesser mißt, in der Minute 22,000 Touren
macht, und trotzdem das Maschinchen wie ein Spielzeug anzusehen
ist, leistet dasselbe zwanzig Pferdekräste. Solche Maschinen liefert
die Maschinenfabrik Oerlikon und es erstellt dieselben auch zu
gleichen Bedingungen das Jnstallationsgeschäft Wilhelm Sandor,
Zürich V, Seehofstraße 14.

Auf Frage 644. Die Laval'sche Dampfturbine erstellt das
Bergedorfer Eisenwerk, Bergedorf b. Hamburg. Bei großen Turbinen
sind die Betriebskosten ungefähr gleich wie bei einer mittelguten
Dampfmaschine, bei kleinern höher. Die Dampiturbine leidet an
zu großer Tourenzahl. Gelingt es, diese Schwierigkeit zu beseitigen,
so hat die Dampfturbine eine weite Verwendung vor sich, denn sie
ist viel einfacher, dauerhafter und billiger als eine Dampfmaschine. L.

Auf Frage 642. Dynamomaschinchen liefere in allen Größen,
die kleinsten Modelle bei einer Leistung von nur 4 Volt Spannung
und von ca. r/z<> H? an. A. Hotz, Elektriker, Cham.

Auf Frage 642. Kleine Dynamomaschinen von t/zy L? liefert
die Fabrik Elektrischer Apparate in Aarburg Preise auf gefl. An-
frage.

Auf Frage 642. Solche Maschinen liefert in vorzüglicher
Konstruktion und zu billigsten Preisen die Firma Ziegra u. Schnyder
in Egerkingen b Ölten und wünscht dieselbe mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 643. Jawohl, warum nicht? Wenden Sie sich

an Gebrüder Wild. Konstruktionswerkstätte, Buchs b. Aarau.
Auf Frage 645. Die Eisenteile zu einem Sägewagen kann

sofort billigst abgeben Fr. Zwicky Honegger, mech. Werkstätte, Wald
(Kt. Zürichs.

Auf Frage 647. Wenden Sie sich an A. Schmid, Maschinen-
fabrik, Zürich. Die Motoren sind neu, von vorzüglicher Konstruk-
tion und billig.

Auf Frage 647. Wegen Kränklichkeit verkaufe einen zwei-
pferdigen Winterthurer Petrolmotor, wenig gebraucht und leistungs-
fähig. Petrolverbrauch per Stunde 1 Liter. Derselbe kann noch
im Betriebe gesehen werden. Wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Ant. Elsener, Wagner, Menzingen (Zug).

Auf Frage 647. Wenden Sie sich an I. Berliat, Maschinen-
Werkstätte in Uznach, der solche Motoren auf Lager hat und zu
billigem Preis mit aller Garantie abgibt.

Submisftons-Anzeiger.
Die Erstellung von fünf pneumatisch zu fundierende«

Pfeiler« zwischen den bestehenden Röhrenp>eilern der Eisenbahn-
brücke über den Rhein bei Ragaz. Die bezüglichen Pläne und Bau-
Vorschriften können vom Bahningenieur der Vereinigten Schweizer-
bahnen in St. Gallen bezogen werden und Offerten werden daselbst
bis zum 25 Dezember 1898 entgegengenommen.

Die Korrektion der Thieracheru - Wattenwyl - Straffe
zwischen Eiacker über Dittligen und Korst nach Wattenwyl, mit
einer Baulänge von 4327 Laufmetern und einer Boranschlagssumme
von Fr. 53,0l7.20. Plan, Voranschlag und Bedingnisheft liegen
beim Präsidenten der von den beteiligten Gemeinden bestellten
Straßenbaukommission, Herrn Rudolf Weniger, Gemeindeschrciber
im Längenbühl, zur Einsicht auf. Bezügliche Uebernahmsofferten
sind dem Genannten verschlossen und mit der Aufschrift „Straßen-
bau-Angebot", in Prozenten über oder unter der Voranschlags-
summe ausgedrückt, bis zum 3. Dezember 1898 einzureichen.

Die Zimmerarbeiten für das eidg. Fvhlendepot in Avenches.
Pläne, Bedingungen und Angebotiormulare sind bei der Direktion
der eidg Bauten in Bern, Bundeshaus Westbau Zimmer Nr. 97,
zur Einsicht aufgelegt Uebernahmsofferten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot für Bauarbeiten in Avenches" bis den
23. November einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Baute« für die elektr. Kraftstatio« Basel. Die Zimmer»
arbeite« für die Gebäude der Kraststation bei der Gasfaorik sind
in Accord zu vergeben. Pläne und Borschriften können auf dem
Bureau des Gas- und Wasserwerks, Binningerstraße Nr. 3, ein-
gesehen werden. Uebernahmsangebote sind bis zum 24 November
mittags 12 Uhr, an das Sanitäts-Departement einzureichen.

Die Gitter «nd Tore für Einzäunungen beim Gasmerk
in Schlieren. Die betr. Pläne und Bedingungen liegen im Bau-
bureau Fabritstraße Nr. 12, Zürich III, zur Einsicht auf, wo die

gedruckten Borausmaße bezogen werden können. Uebernahmsofferten
sind verschlossen und mit der Ausschrist „Gaswerk Schlieren" ver-.
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fegen, bis fpäteflenS SRontag ben 21. b§. an ben Porffanb be§

Pauwefen« II (im 8tabtgau3, Kreiä I) einjufenben.
Grbnrbciten, citïa 6000 ms, ju »ergeben. SluSfunft erteilt

3. Putlart, Slrcgitelt, SBeinbergffrafje, 3ürtcg IY.
îlnnniifation ^ütid). ®ie SluSfügtung folgenber Strerfen

ber ®ieftanalifation im Steife V :

a) im äugern Seefelbquai, Strebte Sinben» bis Sllberffraffe, mit
einer Sänge Bon cirla 192 m unb gufjeifernen IRBgren »on
0,80 m SBeite.

b) in ber Höffhaaffe, anfdjliegenb an ben Sanal im Seefelbquai,
mit einer Sänge »on citïa 70 m unb gugeifernen fRöfjren
»on 0,20 m SBeite.

®ie gugeifernen SRögren werben »on ber Stabt geliefert unb
in ber ÜRäge beS PauptageS beponiett; ba§ Segen berfelben intlufioe
ber benötigten gunbationäarbeiten unb aller SBaffergattung ift
Sache be§ Unternehmers. Pläne, Pebingungen unb Seewafferftanbä»
Beobachtungen tonnen auf bem $iefbauamt, gtöjjergaffe Sir. 16,
gimmer 9B, täglich wägrenb ben Pureauffunben eingefegen werben.
Singebote finb mit ber Sluffcgrift „Ïieflunalifation Seefelbquai"
bis fgäteftenS ben 21.9io»ember 1898, abenbS 6 llgr, bem Pau«
öorftanb I im StabtgauS einzureichen

Site Grffclhutg eineô 2 m breiten äWnrfrfjtoegeö »on
ber fRebingftrage zum SBälbcgen obergalb ber Siäi'fcgen §äufer,
SWtttenb ÜBoUiägofea. ®ie Sipe ift an Ort unb Stelle abgeffectt.
Pläne, S3orauSmag unb Pebingungen liegen im ®iefbauamt, glöffer»
gaffe fflr. 15, gimmer Sir. 2c zur ©inficgt auf. Offerten finb an
ben Pauoorffanb 1 bis zum 21. 9io»ember abenbS einzureichen.

Sie ®tnenevuttg bebt hölzernen ®nttoâffevungêfana(ë
in Sfchappina in einer Sänge »on 600 Dieter. Offerten finb bis
22. bS. an baS tant. Paubepartement in ©gur einzureichen.

Siccorbarbcit ont fflgeitt. @rb= unb Dlaurerarbeit für eine
Scgleufe im SRgetnwugr bei Station 38Vs (»or Purgerau, ©emeinbe
Puch«. Poranfcglag gr. 7500. pian, Pamwrfcgriften unb SSer»

tragSbebingungen tonnen eingefegen werben bei Herat Paufiigrer
©affer in ®rübbacg unb auf bem Sureau in fRorffgacg. Offerten
finb »erfcgloffen mit ber Sluffcgrift „Scgleufe Purgerau" Betfegen,
bis fpäteftenS 22. 3io»ember einzugeben an baS Digeinbaubureau
in SRorfcgacg.

Srgulgmiébnu Reiben. ®ie Wlnfcrarbcitcn. Peguffs SSot»

Zeigung ber SRufferfenffer unb ©inficgtnagme ber llebernagmSbe«
bingungen Wenbe man fieg an ben Präfibenten ber Pauiommiffion,
Hrn. SantonSrat ®ietri(g in Reiben. Perfcgloffene, mit Sluffcgrift
»erfegene Offerten finb bis 25. Stob. an ben Präfibenten zu richten.

®ic Sönffcrticrforgungö » Korporation ®rlen • ®ppiö»
häufen l®gurgau) eröffnet Konlurrenz über nacgftegenbe Slrbeiten :

1. lieber ©rffetlung eincS SteferöoirS »on 50 ms Igugalt; 2. ber
Hauptleitung 1400 m ©ugrogr (100er, 90er, 75er); 3. ©rfteHung
ber nötigen ffu« unb HauSleitungen ; 4. Oeffnen unb ©inbedeu
ber SeitungSgräben. pian unb Paubefcgrteb finb einzulegen beim
Präfibenten, Herrn g. Somm in ©rlen, an wetegen autg bie Sin»
geböte fcgriftlicg für fämtlicge ober einzelne Slrbeiten bis ben 25.
9lo»ember einzureichen finb.

Korrcttionöarbeiten an ber SKurg. ®ie Pefcgtiebe liegen
beim Strogen» unb Paubepartement in grauenfetb zur ©inficgt

offen, WelcgeS aueg UebernagmSofferten bis zum 20, bS. entgegen«
nimmt.

Site Kfifereigcnoffcnfchaft Scgnotttotil fegreibt baS zum
neuen Käfereigebäube etforberlicge genertoerf mit einem Stäfe»
feffel »on 1500 Siter unb einem bementfpreegenben Vorwärmer
Zur freien Konlurrenz auS. Pewerber wollen fieg an ben Prüft«
benten, Hru. KantonSrat Sl. Scgluep in Signottmgl ober an ben
bauleitenben Slrcgitelten, Hrn. $«ul ©griffen in Purgborf, wenben,
um bie nägern S3ebingungen zu »ernegmen. ©ingaben bis 20. Slo».

3)te Schreiner», fJJarfett», Schloffer», ®ipfer« nnb ÜHaler»
arbeiten für bie ©rffetlung eineS SlnffaltSgebäubeS ber SRettungS»
anftalt Pré-aux-boeufs bei SonotHier. ®ie ffSläne unb baS Se»
bingniSgeft lönnen auf bem StantonSbauamte in Pern eingefegen
unb bafetbft bie SlngebotSformulare ergoben werben. Pewerber
gaben bie ®e»ife mit ben ©ingeitSpreifen unb ber Sluffcgrift „Sin»
gebot für SlnffaltSgebäube Pré-aux-bœufs" bis unb mit bem
28. b. SR. ber ®ireftion ber öffentlichen Sauten beS Kanton« Pent
poftfrei unb »erfcgloffen einzureichen.

3ur ®rlangnng tcon planen für ben UJeuban einer
Kantonéfcgule in Schaffhanfen wirb unter fegweizertfegen unb
in ber Schweiz niebergelaffenen Slrcgitelten Sonturrenz eröffnet,
»jur Prämierung ber brei biS »ier beffen Projette finb bem Preis»
geriegt gr. 4000 zur Perfügung gefteHt. ©ingabetermin ben 14.
gebruar 1899, abenbS, an bie fantonale Paubireftion in Scgaff«
gaufen. ®aS Programm unb ber Situationsplan finb bei ber
fantonalen Pau»erwaltung foftenfrei zu beziehen.

^tcUcnawöfdjreibuitflcu.
Siggen, ^olgtechnifunt Profeffur für SSafferbau an ber

Sngenieurabteilung. Slnmelbung bis 80. Slo»ember an ben Präfi«
benten beS ScgulrateS, H- Pleuler in Qüricg, welcher SluSfunft
übet ©rforberniffe, ©egalt tc. erteilen wirb.

®iîtg 9lmt für geiftigeê ®igentum. Sngenieur 1. Klaffe,
©rfotberntffe : SRafcginentecgnifcge Hothf^ulbilbung, Kenntnis ber
beutfegen unb franzöfifegen Spracge. Pefolbunq : 4000—5500 gr.
Slnmelbung bis 30. SRooember an baS eibg. Suffiz» unb Polizei»
bepartement.

Um fantonalen Secgnifum in ®urgöorf iff auf Peginn
beS SommerfemefterS 1899 bie Stelle eines HanptlegrerS für
KonftruttionSIegre, fi'onffruftionSübungen, ®ecgnologie unb »er»
wanbte gäcger an ben obern Klaffen ber mecganifegOeegnifcgen
Slbteilung z« befegen. ®ie Pefolbung beträgt bei einer Peipfticgtung
bis zu 27 wöchentlichen UnterricgtSfiunben im ÏRinimum gr. 4501
per 3agr. SlmtSantritt 1. Slpril 1899. SSiffenfcgaftlicg geBilbete
Pewerber, bie fieg über praltifcge PerufStgätigleit auSweifen lönnen,
werben beöorzugt. Slnmelbungen finb unter Peilage ber $«tgniffe
bis ©nbe SfoBember ber ®trettion beS Sunern in Pern einzureichen,
bie zu weiterer SluStunfterteilung bereit iff.

3iki Jlbreffcncinöcruiuicn
werben unfere werten Slbonnenten bringenb gebeten, aueg igre alte
Slbreffe genau anzugeben, bamit leine ®oppelfenbungen unb SlamenS«
oerwecgslungen ffattfinben lönnen. ®ie ©ppebition.
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sehen, bis spätestens Montag den 21. ds. an den Vorstand des
Bauwesens II (im Stadthaus, Kreis I) einzusenden.

Erdarbeite«, cirka «999 na», zu vergeben. Auskunft erteilt
I. Burkart, Architekt, Weinbergstraße, Zürich IV.

Kanalisation Zürich. Die Ausführung folgender Strecken
der Tiefkanalisation im Kreise V:

a) im äußern Seeseldquai, Strecke Linden» bis Alderstraße, mit
einer Länge von cirka 192 na und gußeisernen Röhren von
9,39 rn Weite.

b) in der Höschgasse, anschließend an den Kanal im Seeseldquai,
mit einer Länge von cirka 79 na und gußeisernen Röhren
von 9,29 in Weite.

Die gußeisernen Röhren werden von der Stadt geliefert und
in der Nähe des Bauplatzes deponiert; das Legen derselben inklusive
der benötigten Fundationsarbeiten und aller Wasserhaltung ist
Sache des Unternehmers. Pläne, Bedingungen und Seewasserstands-
beobachtungen können auf dem Tiesbauamt, Flößergasse Nr. 1b,
Zimmer 9 Ü, täglich während den Bureaustunden eingesehen werden.
Angebote sind mit der Ausschrist „Tieskanalisation Seeseldquai"
bis spätestens den 21. November 1898, abends 6 Uhr, dem Bau-
vorstand I im Stadthaus einzureichen

Die Erstellung eines S m breite« Marschweges von
der Redingstraße zum Wäldchen oberhalb der Näl'schen Häuser,
Allmend Wollishofe«. Die Axe ist an Ort und Stelle abgesteckt.
Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen im Tiefbauamt, Flößer-
gasse Nr. 1b, Zimmer Nr. 2o zur Einsicht aus. Offerten sind an
den Bauvorstand 1 bis zum 2l. November abends einzureichen.

Die Erneuerung des hölzerneu Entwüssernngskanals
in Tschappiua in einer Länge von «99 Meter. Offerten sind bis
22. ds. an das kant. Baudepartement in Chur einzureichen.

Accordarbeit am Rhein. Erd- und Maurerarbeit für eine
Schleuse im Rheinwuhr bei Station 38!/z (vor Burgerau, Gemeinde
Buchs. Voranschlag Fr. 7599. Plan, Bauvorschriften und Ver-
tragsbedingungen können eingesehen werden bei Herrn Bauführer
Gasser in Trübbach und auf dem Bureau in Rorschach. Offerten
sind verschlossen mit der Ausschrist „Schleuse Burgerau" versehen,
bis spätestens 22. November einzugeben an das Rhein baubureau
in Rorschach.

Schulhausba« Heiden. Die Glaserarbeite«. Behufs Vor-
zeigung der Musterfenster und Einsichtnahme der Uebernahmsbe-
dingungen wende man sich an den Präsidenten der Baukommission,
Hrn. Kantonsrat Dietrich in Heiden. Verschlossene, mit Aufschrift
versehene Offerten sind bis 2b. Nov. an den Präsidenten zu richten.

Die Wasserversorgungs - Korporation Erlen - Eppis-
Haufen lThurgau) eröffnet Konkurrenz über nachstehende Arbeiten:
1. Ueber Erstellung eines Reservoirs von b9 ins Inhalt; 2. der
Hauptleitung 1499 in Gußrohr (tOOer, 99er, 75er); 3. Erstellung
der nötigen Zu- und Hausleitungen; 4. Oeffnen und Eindecken
der Leitungsgräben. Plan und Baubeschrieb sind einzusehen beim
Präsidenten, Herrn F. Somm in Erlen, an welchen auch die An-
geböte schriftlich für sämtliche oder einzelne Arbeiten bis den 25,
November einzureichen sind.

Korrektionsarbeite« an der Murg. Die Beschriebe liegen
beim Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld zur Einsicht

offen, welches auch Uebernahmsofferten bis zum 29. ds. entgegen-
nimmt.

Die KSsereigenosfeufchaft Schnottwyl schreibt das zum
neuen Käsereigebäude eiforderliche Feuerwerk mit einem Käse-
keffel von 1b99 Liter und einem dementsprechenden Borwürmer
zur freien Konkurrenz aus. Bewerber wollen sich an den Präsi-
denten, Hrn. Kantonsrat A. Schluep in Schnottwyl oder an den
bauleitenden Architekten, Hrn. Paul Christen in Burgdorf, wenden,
um die nähern Bedingungen zu vernehmen. Eingaben bis 29. Nov.

Die Schreiner-, Parkett-, Schlosser-, Gipser- und Maler-
arbeiten für die Erstellung eines Anstaltsgebäudes der Rettungs-
anstalt Urs-aux-bosuls bei Sonvillier. Die Pläne und das Be-
dingnisheft können aus dem Kantonsbauamte in Bern eingesehen
und daselbst die Angebotsformulare erhoben weiden. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „An-
gebot für Anstaltsgebäude Urb.aux-bosuks" bis und mit dem
28. d. M. der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern
postsrei und verschlossen einzureichen.

Zur Erlangung von Pläne« für den Nenba« einer
Kantonsschule in Schaffhansen wird unter schweizerischen und
in der Schweiz niedergelassenen Architekten Konkurrenz eröffnet.
Zur Prämierung der drei bis vier besten Projekte sind dem Preis-
gerichl Fr. 4999 zur Verfügung gestellt Eingabetermin den 14.
Februar 1899, abends, an die kantonale Baudirektion in Schaff«
Hausen. Das Programm und der Situationsplan sind bei der
kantonalen Bauverwaltung kostenfrei zu beziehen.

Stellenausschreibungen.
Eidge«. Polytechnikum Professur für Wasserbau an der

Jngenieurabteilung. Anmeldung bis 39. November an den Präsi-
denten des Schulrates, H, Bleuler in Zürich, welcher Auskunft
über Erfordernisse, Gehalt zc. erteilen wird.

Eidg Amt für geistiges Eigentum. Ingenieur 1. Klasse.
Erfordernisse: Maschinentechnische Hochschulbildung, Kenntnis der
deutschen und französischen Sprache. Besoldung: 4999—5599 Fr.
Anmeldung bis 39. November an das eidg. Justiz- und Polizei-
departemeNt.

Am kantonalen Technikum in Bnrgdorf ist auf Beginn
des Sommersemesters 1899 die Stelle eines Hauptlehrers für
Konstruktionslehre, Konstruktionsübungen, Technologie und ver-
wandte Fächer an den obern Klassen der mechanisch-technischen
Abteilung zu besetzen. Die Besoldung beträgt bei einer Verpflichtung
bis zu 27 wöchentlichen Unterrichtsstunden im Minimum Fr. 459 t
per Jahr. Amtsantritt 1. April 1899 Wissenschaftlich gebildete
Bewerber, die sich über praktische Berufsthätigkeit ausweisen können,
werden bevorzugt. Anmeldungen sind unter Beilage der Zeugnisse
bis Ende November der Direktion des Innern in Bern einzureichen,
die zu weiterer Auskunsterteilung bereit ist.

Mei Adressenänderungen
werden unsere weiten Abonnenten dringend gebeten, auch ihre alte
Adresse genau anzugeben, damit keine Doppelsendungen und Namens-
Verwechslungen stattfinden können. Die Expedition.
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